
 

 

 

 

 

Landschaft – Technik – Wissen: Praktiken und Grenzen der Gestaltung von 

(Um-)Welt 

Digitales Kolloquium ‚ARKUM – Fachdisziplinen im Gespräch!‘ im SS 2025 

Datum 
Montags 17:15–18:45 
Uhr 

Thema 

05.05. 
 
 

David Fuchs (Köln), Gerrit Himmelsbach (Aschaffenburg), Robert 
Lämmchen (Frankfurt) & Lina Schröder (Würzburg/Salzburg)  
Einführung in das Thema  

12.05. 
 

Olaf Kühne (Tübingen) 
Louisiana Oilscapes 

19.05. 
 
 

David Labastida Rodriguez (Toronto) 
Der deutsche pharmazeutische Weg zur umweltlichen Sanierung: Die 

Bekämpfung der Malaria mit synthetischen Medikamenten und die 

Malaria-Kommission in der Zwischenkriegszeit 

26.05. 
 
 

Robert Lämmchen (Frankfurt) 
Technik und Semantik. Algorithmische Prädiktion als eine neue Form 

des Umgangs mit Wissen? 

02.06. 
 

Alexander Denzler (Eichstätt) 
Straßen in der Frühen Neuzeit (1500–1800): Praktiken und Grenzen 

der Ausgestaltung von Landschaften für die Mobilität 

16.06. 
 
 

Lina Schröder (Würzburg/Salzburg) 
Ein ständiges Verkehrschaos in maritimen Regionen? Wenn Straßen 

am Strand enden müssen 

23.06. 
 

Yasmin Koppen (Leipzig) 
Der Sumpf als Grenze, Fremde, Zuflucht 

30.06. 
 

Heidrun Ochs (Mainz) 
„solche kleine mühl, wie alhier ufm hundtsruck gebräuchlich“. Mühlen 

in einer Mittelgebirgsregion in der Frühen Neuzeit 

07.07. 
 
 

Karin Pattis (Brixen) 
Holzwirtschaft im 16. Jahrhundert: Chance und Herausforderung für 

ein Berggebiet in den Dolomiten 

14.07. 
 
 

Christina E. Selbach (Wuppertal) 
Nachhaltigkeit mit besonderem Fokus auf den Wärmeschutz und die 

Baustoff-Nutzung in Stahlhäusern und Stahlbauten im Wandel der 

Jahrzehnte (1950er Jahre bis heute) 

21.07. Gerrit Himmelsbach (Aschaffenburg) 
Waldumbau ohne Geschichte? 
 

Schlussdiskussion 

Zugangslink bitte anfordern bei: laemmchen@geo.uni-frankfurt.de 


